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KRISENMANAGEMENT 

Die Pandemie – eine intensive 
Bewährungsprobe für Betriebe 
Die Corona-Pandemie beherrscht seit 
Wochen unser Leben. In der Schweiz hat 
der Bundesrat die Krisenführung über-
nommen, indem er am 28. Februar die 
«besondere Lage» gemäss Epidemien-
gesetz erklärt hat. Am 16. März folgten 
mit dem Eintritt in die «ausserordent
liche Lage» Verschärfungen der Sicher-
heitsmassnahmen. Solange die Krisensi-
tuation andauert, können jederzeit 
weitere verschärfende oder erleichtern-
de Massnahmen erfolgen. Neosys hat 
hierfür einen Pandemieplan für Betriebe 
erstellt. 

Barbara Morasch, Mathias Breimesser, 
Jürg Liechti

Erfreulicherweise zeigen die strengen 
Massnahmen nach einigen Wochen Wir-
kung: Die Zahl der Ansteckungen geht im 
Lauf des Aprils deutlich zurück. Der Bun-
desrat beginnt mit stufenweisen Locke-
rungen. Der Zwischenerfolg ist fragil. 
Weitere Ansteckungswellen drohen, wie 
uns die Geschichte der Pandemien, bei-
spielsweise der Spanischen Grippe, wel-
che vor hundert Jahren wütete, lehrt. 
Vorsicht ist möglicherweise so lange ge-
boten, bis wirksame Medikamente oder 
ein Impfstoff verfügbar sind oder ein 
Grossteil der Bevölkerung Immunität ge-
gen den Erreger entwickelt hat. 
Eine Pandemie kann insbesondere Be-
trieben beträchtliche Schäden zufügen. 
Zwar wird noch einige Zeit vergehen, bis 
tatsächlich beziffert werden kann, wie 

gross die Auswirkungen des COVID-19- 
Notstands schweizweit ausfallen. Doch 
klar ist: Der «Lockdown» hinterlässt gra-
vierende wirtschaftliche Spuren und 
stellt viele auf eine echte Bewährungs-
probe. Wie hart trifft es Ihren Betrieb? 
Waren Sie auf eine derartige Situation 
vorbereitet?
Auch wenn die Krise nicht im Detail plan-
bar ist und die nächste Krise neue Her-
ausforderungen bereithält: Eine Planung, 
die nachjustiert werden muss, ist für Be-
triebe besser als keine Planung.

Wenn der Ernstfall eintritt und auf einmal 
alles schnell gehen muss, ist der betrieb-
liche Pandemieplan das geeignete Orga-
nisations- und Steuerungsinstrument 
durch die Notlage. Im Unternehmen lenkt 
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Niedrig Pandemie-Planung, 
Vorbereitung

• Zusammenstellen des Pandemieteams und seiner Zuständigkeiten
• Management von Schutzmaterialvorrat, Desinfektionsmitteln, notwendigen Ressourcen
• Schaffung der Voraussetzungen für Homeoffice
• Definition unverzichtbarer Funktionen
• Periodische Aktualisierung des Pandemieplans
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Pandemie-
anpassen und ein-
zelne Massnahmen

• Anpassung Pandemieplan an aktuelle Infektionsgefahr (Erreger, Übertragungsweg, etc.)
• Schutzmaterialvorräte prüfen und ergänzen
• Wirksame Reinigungsmittel beschaffen
• Sensibilisierung der Mitarbeitenden
• Harmonisierung mit den Massnahmen des BAG
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ausführen

• Schutzmaterialvorräte und Reinigungsmittel einsetzen und aufstocken
• Konkrete Bestimmungen für Desinfektion, Quarantäne, Distanzhaltung etc. umsetzen
• Kommunikation
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h Erhöht / hoch Krisenmanagement • Weiterführen der Massnahmen der besonderen Lage
• Weitestgehende Distanz zwischen Kollegen, Kunden und Dritten umsetzen
• Wo nötig situatives Vorgehen und Ad-Hoc-Lösungen
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Zurückgehend
Massnahmen 

• Betrieb abgestützt auf Schutzkonzepte
• Sukzessives Aufheben der Massnahmen
• Beibehaltung wirksamer Hygiene- und Reinigungsmassnahmen
• Weiterhin regelmässige Kommunikation
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Lessons learned -
Pandemieplan prü-
fen und verbessern 

• Ereignis-Bilanz, Stärken / Schwächen der Planung analysieren
• Information der Mitarbeitenden
• Pandemieplan ergänzen / verbessern
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Der Pandemieplan von Neosys erleichtert das Erstellen eines Schutzkonzepts:
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der Pandemieplan die situationsgerechte 
Risikobeurteilung und Planung.  
Oberste Priorität haben dabei die Sicher­
heit und Gesundheit der Mitarbeitenden 
und Kunden. Je länger die Ausnahmesitua­
tion anhält, desto wichtiger ist ein funk­
tionierendes betriebliches Kontinuitäts-
management, also die Aufrechterhaltung 
von Infrastruktur und Arbeitsprozessen.
Der Pandemieplan kann sowohl ins be­
triebliche Qualitätsmanagementsystem 
als auch für Betriebe der öffentlichen 
Hand integriert werden. Dazu bietet Neo­
sys Vorgehenspläne und Checklisten, die 
sich unter anderem auf das Handbuch 
«Betriebliche Pandemieplanung» des 
Schweizerischen Vereins für Arbeits­
sicherheit und Gesundheitsschutz und 
auf die Unterlagen des BAG stützen. 
Im Mittelpunkt jeder betrieblichen 
Selbst-Organisation steht das Krisen- 
Team. Dessen Zuständigkeiten reichen 
vom Beschaffen der Schutzausrüstung bis 
hin zur situativen Einsatzplanung des 
Personals und der Aufrechterhaltung un­

verzichtbarer Funktionen im Betrieb. Es 
stimmt die eigentliche Pandemieplanung 
auf die aktuelle Infektionsgefahr, also auf 
potenzielle Erreger und Übertragungs­
wege, ab und reagiert auf die Vorgaben 
von Bund und Kanton und setzt diese im 
eigenen Unternehmen um. Das Team 
kommuniziert bei einer Pandemie gezielt, 
aktuell und ohne Doppelspurigkeiten. 

Während der Pandemie kann für den Be­
trieb oder die Branche viel von einem 
überzeugenden Schutzkonzept abhän­
gen. Auf Basis eines aktuellen und durch­
dachten Pandemieplans lässt sich ohne 
grossen Aufwand ein derartiges Schutz­
konzept formulieren. Geht die Infekti­
onsgefahr für die Mitarbeitenden und für 
Dritte zurück, leitet des zuständige Pan­
demie-Team eine sukzessive Rückkehr 
zum Normalzustand ein. Gestützt auf den 
Pandemieplan, werden gezielt einzelne 
Schutzmassnahmen zurückgenommen, 
ausgesetzte Tätigkeiten wieder erlaubt. 
Das schrittweise Vorgehen muss jederzeit 

an die aktuelle Gefährdungssituation an­
gepasst werden können. Pandemiepla­
nung ist eine fortlaufende Aufgabe. Un­
bestrittener Hauptaufwand ist das 
Krisenmanagement; doch kommt auch 
den Phasen vor und nach der Pandemie 
grosse Bedeutung zu. Dank vorausschau­
ender Planung ist das betriebliche Pande­
mieteam in der Krise sofort einsatzbereit. 
Unverzichtbare Funktionen sind defi­
niert, Ausrüstung ist vorrätig und der 
Kommunikationsplan steht. 

Gleiches gilt für die «Lessons Learned» 
nach der Pandemie. Die Wirksamkeit ein­
zelner betrieblicher Massnahmen wird 
analysiert und der Pandemieplan an die 
eigenen Erfahrungswerte angepasst.
Betriebe, welche neben dem Krisen­
management auch die Pandemie-Vor- 
und Nachbereitung auf ihre Agenda set­
zen, haben bessere Chancen, ihren 
Betrieb sicher und stabil durch Krisen zu 
führen.                        �   ■
neosys.ch
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5 Spezialisten – ein perfektes Ganzes

Die Eberhard Unternehmungen lösen komplexe Rück-
bauten und Altlastsanierungen auf ökonomisch und öko-
logisch höchstem Niveau. Die Gesamtleistung liegt in 
der Koordination von Rückbau, Sanierung, Aushub, Ent-

sorgung und Logistik. Der spezifische Einsatz von Recy-
cling- und Primärbaustoffen schont die Ressourcen. Das 
pioniergeistige Denken, die effiziente Technologie und 
die enge Zusammenarbeit bilden ein perfektes Ganzes.
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